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                       Horgen, den 3. März 2010 

 

 

Einladung zur Lesung von Klaus Merz am 19. März 2010 
 

 

Liebe Mitglieder, liebe Interessentinnen und Interessenten 

 

Wir freuen uns sehr, Sie zu einer Begegnung mit dem Schriftsteller Klaus Merz einladen zu 

können: Klaus Merz gehört zu den bekanntesten und profiliertesten Schweizer Autoren der 

Gegenwart. Seit Mitte der sechziger Jahre hat er weit mehr als ein Dutzend Bücher publi-

ziert, die sich alle durch einen unverwechselbaren poetischen Ton auszeichnen. Egal ob 

Kurzprosa, ob Erzählung oder Gedicht: Überall ist die Sprache von Klaus Merz sorgfältig 

rhythmisiert und bezieht ihre Kraft aus einer Balance zwischen Anschauung und Metaphorik. 

Der Durchbruch gelang Klaus Merz 1997 mit der Novelle ‚Jakob schläft’, die in viele Spra-

chen übersetzt und für die er mit dem Hermann Hesse - Preis ausgezeichnet wurde. 

‚Der Argentinier’ steht ganz in der Tradition von ‚Jakob schläft’: Merz erzählt darin die Ge-

schichte einer gescheiterten Auswanderung nach Argentinien und einer Rückkehr in die 

Schweizer Provinz. Aus dem einstigen Auswanderer wird ein Dorfschullehrer, um den sich 

ein Leben lang Legenden ranken.... Mehr davon erfahren Sie vom Autor selber am  

 

       Freitag, 19. März, um 20 Uhr  im reformierten Kirchgemeindehaus  Horgen.  

 
Im Namen des Vorstandes der Lesegesellschaft Horgen lade ich Sie herzlich zu dieser  
 
Lesung ein.  
 
 
Sehr freundlich grüsst Sie 
 
 
 
 
Thomas Dütsch-Rychener  
  
 
  

 
 

 


